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11.00 – 15.00 Uhr 

 
Was erwartet Euch? 
 Mini-Workshop zum Erhalt und Ausbau der Angebote auf den Loffenauer 

Spielplätzen  
 Spieleangebot für Kinder 
 Kaffee & Kuchen  

Eure Meinung ist uns wichtig!  
Lasst uns gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung und 
interessierten Familien Überlegungen zum Erhalt und 
Ausbau der Angebote auf den Loffenauer Spielplätzen 
anstellen. 
Kommt vorbei, diskutiert mit uns und teilt uns Eure 
Wünsche und Vorstellungen mit! 
 

 

Keine Anmeldung 
erforderlich.  
Das Spielplatzfest findet 
nur bei gutem Wetter statt!  

Jetzt den zukünftigen 
Schulweg üben!

TSV Loffenau bildet  
Spielgemeinschaft  
für Mädchenfußball

Jugendfeuerwehr  
im Zeltlager im Allgäu

Kinderferienprogramm  
ist in vollem Gang
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Das Rathaus informiert

Öffnungszeiten Rathaus
Montag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag:   09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bitte beachten Sie: Besuche des Bürgerbüros am Nach-
mittag sind nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
möglich! 
Kontakt Bürgerbüro
Telefon:   07083 9233 10
Zentrale:  07083 9233 30
E-Mail:   Gemeinde@Loffenau.de

Bürgermeister-Sprechstunden
Haben Sie ein Problem oder ein Anliegen, das Sie ger-
ne mit mir besprechen möchten? Dann vereinbaren Sie 
einen Termin bei meiner Assistentin, Frau Luft. Sie errei-
chen Sie telefonisch unter 07083 9233 13 oder per E-Mail 
an Gemeinde@Loffenau.de.
Hausbesuche
Ist Ihnen ein Besuch im Rathaus aus gesundheitlichen 
oder altersbedingten Gründen nicht möglich, dann kom-
me ich auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Markus Burger  
Bürgermeister

Jetzt zukünftigen Schulweg üben - für  
einen sicheren und gesunden Schulweg
Was können Eltern tun, um ihr Kind optimal auf den zu-
künftigen Schulweg vorzubereiten? Die Unfallkasse Baden-
Württemberg (UKBW) hat zahlreiche Tipps und praktische 
Hinweise für den Schulweg.
Bald ist es so weit – nach den Sommerferien werden die 
neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler eingeschult! 
Für die Kinder ist es der Start eines neuen Lebensab-
schnitts. Dieser aufregende und wichtige Lebensab-
schnitt ist für die Kinder und auch für ihre Eltern mit 
vielen Veränderungen, neuen Herausforderungen, Er-
wartungen, aber auch zahlreichen Fragen verbunden. 
Die UKBW begleitet Schülerinnen und Schüler von der 
Einschulung bis zum Schulabschluss.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Alle Kinder und 
Jugendliche stehen in der Schule, bei schulischen Veran-
staltungen und auf dem Schulweg automatisch und kos-
tenfrei unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversiche-
rung. Eltern müssen hierfür keine besondere Versicherung 
abschließen. Schülerinnen und Schüler sind im Falle eines 
Unfalls in der Schule und auf dem Schulweg optimal bei 
uns abgesichert.“

Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) - seit über 50 
Jahren kompetente Partnerin, wenn es um die Sicherheit 
und Gesundheit von Schülerinnen und Schüler geht. Neben 
baulichen Maßnahmen, altersgerechtem Sportunterricht 
oder Brandschutz, sorgt die UKBW mit Themen wie Ver-
kehrssicherheit, Gewaltprävention, psychische Gesundheit 
und Bewegung für eine gute Lernumgebung im Schulalltag.
Verkehrssicherheit im Fokus – UKBW fängt bei den 
Kleinsten an
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Kinder frühest-
möglich und auf spielerische Weise fit für den Straßen-
verkehr zu machen und dabei auch Spaß an Bewegung 
vermitteln – das ist unser Ziel als Unfallkasse Baden-Würt-
temberg. Dafür bieten wir digitale Verkehrstrainings, Prä-
ventionstheater, Fahrrad-Aktionstage und vieles mehr – für 
jedes Alter ist etwas dabei!“
Gesund und sicher auf dem Schulweg
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) hat zahlrei-
che Tipps und praktische Hinweise für die Eltern und Kin-
der für den zukünftigen Schulweg:
• Praxistipps – Eltern können mit ihrem Kind den zukünfti-

gen Schulweg vor dem ersten Schultag üben: Dabei ist es 
wichtig, dass die Kinder im Straßenverkehr Verkehrssitu-
ationen richtig erkennen, einschätzen können und dabei 
wissen, wie sie richtig auf optische und akustische Signa-
le, Ampeln, Blinken von Autos und Hupen reagieren.

• Den zukünftigen Schulweg spielend lernen mit dem di-
gitalen Schulwegtrainer: Der Schulwegtrainer vermittelt 
Erstklässlerinnen und Erstklässlern spielerisch und digital 
wichtige Kompetenzen für den Straßenverkehr. Alle In-
formationen unter: www.schulwegtrainer.de

• Zahlreiche Präventionsangebote von der UKBW für Schü-
lerinnen und Schüler: Die UKBW nimmt die zukünftigen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler sowie alle Schülerinnen 
und Schüler bei der Verkehrserziehung an die Hand. Wei-
tere Informationen unter: https://www.ukbw.de/arbeits-
gesundheitsschutz/schule

Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) wünscht al-
len Eltern und ihren Kindern viel Spaß beim Üben. Allen zu-
künftigen Erstklässlerinnen und Erstklässlern einen guten 
Start für den neuen Lebensabschnitt Schule und eine tolle 
Einschulung!

Freiwillige Feuerwehr

Jugendfeuerwehr

Ereignisreiche Woche im Zeltlager der   
Jugendfeuerwehr BW in Legau
Eine Woche voller Abenteuer, Gemeinschaft und unver-
gesslicher Erlebnisse liegt hinter uns. Das Landeszeltlager 
der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg in Legau im 
Allgäu bot über 400 Jugendlichen die Gelegenheit, neue 
Freundschaften zu knüpfen und gemeinsam spannende 
Aktivitäten zu erleben.
Der Startschuss fiel am Samstagmorgen um 8:30 Uhr. Mit 
gepackten Taschen und großer Vorfreude machten wir uns 
auf den Weg nach Legau. Nach einer etwa vierstündigen 
Fahrt erreichten wir gegen 13 Uhr den Zeltplatz. Dort hieß 
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es erst einmal Zelte aufbauen, bevor am Abend die offiziel-
le Lagereröffnung mit allen Teilnehmenden stattfand.
Am Sonntag stand die traditionelle Lagerolympiade auf dem 
Programm. In Teams traten wir bei insgesamt zehn verschie-
denen Spielen gegeneinander an. Abends wurden die Sie-
ger gekürt und alle konnten auf ihre Leistungen stolz sein.
Der Montag bot einen besonderen Höhepunkt: Wir be-
suchten den Skywalk Allgäu, eine imposante Hängebrücke 
in rund 40 Metern Höhe. Von dort aus genossen wir einen 
atemberaubenden Ausblick auf die Allgäuer Bergwelt, den 
Bodensee und die Umgebung von Scheidegg. Der Ausflug 
führte uns weiter nach Bregenz am Bodensee, wo wir Tret-
boote mieteten und uns auf dem Wasser vergnügten. Eini-
ge nutzten auch die Gelegenheit, sich im kühlen Wasser zu 
erfrischen. Den Tag ließen wir entspannt mit einem Eis an 
der Uferpromenade ausklingen.
Am Dienstag war Teamarbeit gefragt. Beim großen Gelän-
despiel auf dem Zeltplatz mussten alle Teilnehmenden in 
gemischten Gruppen verschiedene Aufgaben bewältigen, 
um ein Lösungswort herauszufinden. Am Abend gab es ein 
gemeinsames Grillen, bei dem sich alle Jugendgruppen 
trafen und den Tag in gemütlicher Atmosphäre ausklingen 
ließen. Nach dem Essen übernahmen wir den Spüldienst 
und sorgten dafür, dass alles Geschirr für den nächsten Tag 
blitzblank war.
Unser Tagesausflug am Mittwoch führte uns auf die Iller 
zum Kanufahren. Gut ausgerüstet und voller Tatendrang 
paddelten wir die Iller entlang und genossen die Ruhe und 
die wunderschöne Naturkulisse.
Der Donnerstag begann mit einem Besuch im Cambomare 
Erlebnisbad in Kempten. Aufgrund des regnerischen Wet-
ters verlegten wir unsere Aktivitäten ins Schwimmbad, wo 
wir uns den ganzen Tag in verschiedenen Becken und auf 
den Rutschen austoben konnten. Am Abend stand wieder 
ein Lagerdienst an: Gemeinsam reinigten wir die Sanitär-
anlagen des Zeltplatzes. Dank guter Zusammenarbeit war 
die Aufgabe schnell erledigt, sodass wir den Abend auf der 
Beachparty bei leckeren Cocktails und guter Musik ausklin-
gen lassen konnten.

 
 Foto: Jugendfeuerwehr Loffenau

Am Freitag, bei strahlendem Sonnenschein, ging es an den 
Forggensee nach Füssen. Vor der beeindruckenden Kulisse 
der Allgäuer Alpen genossen wir eine Abkühlung im See. 
Anschließend besuchten wir das Schloss Hohenschwan-
gau und den angrenzenden Alpsee. Der letzte Abend auf 
dem Campingplatz wurde gemeinsam verbracht und wir 
ließen die ereignisreiche Woche Revue passieren.
Am Samstagmorgen hieß es dann Abschied nehmen. Nach 
einer Woche voller Spaß, neuen Erfahrungen und vielen 
neuen Freundschaften machten wir uns auf den Heimweg. 
Ein großes Dankeschön geht an die Jugendfeuerwehr Ba-
den-Württemberg für die hervorragende Organisation und 
an alle Teilnehmer für die tolle Zeit. Wir freuen uns schon 
jetzt auf das nächste Zeltlager!

Sperrmüllbörse
Jede Woche haben die Leser die Möglichkeit, Möbel, Haus-
rat, sperrige Gegenstände, die nicht mehr gebraucht wer-
den, aber noch zu gebrauchen sind, an dieser Stelle anzu-
bieten, soweit sie verschenkt werden. Anzeigenwünsche 
können telefonisch durchgegeben werden unter 9233-13.

Kirchliche Nachrichten

Ökumenischer Friedensimpuls

• 12. September – Heilig-Kreuz-Kirche
• 26. September – Katholische Kirche  

St. Theresia

Evangelische Kirchengemeinde 
Lo�enau
Evangelische Kirchengemeinde 
Lo�enau

Kirchliche Nachrichten

Wort für die Woche:
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht auslöschen.  Jesaja 42, 3a

Sonntag, 18.08.2024
10 Uhr Abendmahls-Gottesdienst 
mit Pfarrer Florian Lampadius
Keine Kinderkirche (Sommerpause)

Sonntag, 25.08.2024
10 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrerin Dr. Hanna Kasparick aus Wittenberg
Keine Kinderkirche (Sommerpause)

Pfarrer Florian Lampadius ist vom 19. August bis  
1. September im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Pfarrer Robert Mađarić Beer aus Bad 
Herrenalb, Tel. 07083 524255.
Das Pfarrbüro ist vom 24. August bis 8. September 
nicht besetzt.
Die alternativen Möglichkeiten, wenn keine Teilnahme am 
Gottesdienst möglich ist:
1. Es wird die Predigt als Audiodatei im Laufe des Sonnta-

ges auf unserer Homepage unter: https://gemeinde.lof-
fenau.elk-wue.de/angebote/ zum Anhören eingestellt.
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2. In der Kirche wird die Predigt zum Mitnehmen in Papier-
form ausgelegt. Wenn Sie, die Predigt in der Kirche nicht 
abholen können, aber gerne davon Gebrauch machen 
möchten, rufen Sie gerne im Pfarramt an und wir lassen 
Ihnen die Predigt in den Briefkasten werfen.

Evangelisches Pfarramt, Pfarrgasse 8, Telefon 07083 2320, 
Fax 07083 524824,
Bürozeiten: dienstags 8-13 Uhr und freitags 8-12 Uhr
E-Mail: pfarramt.loffenau@elkw.de
Mesnerin und Hausmeisterin: 
Britta Stürm, Tel. 0176 70601387

Die Olympischen Spiele auch in Loffenau ...?

In der vergangenen Woche fand das Kinderferienprogramm 
der evangelischen Kirchengemeinde statt. Die Kinder konn-
ten einiges erleben. Von tollen Basteleien, über Schatzsu-
che bis hin zu einzelnen Disziplinen der Olympischen Spie-
le waren dabei. Das Wetter hat es möglich gemacht, dass 
viele der Spiele im Freien stattfinden konnten. In der bib-
lischen Geschichte haben die Kinder durch den Propheten 
Elia gelernt, dass Gott der Stärkste ist und auch wenn wir 
Angst haben Gott bei uns ist. Natürlich durfte Freddy der 
Fuchs nicht fehlen. Leider konnten die Kinder ihn lediglich 
im Video sehen, freuen sich aber darauf, wenn Freddy, am 
22. September beim Familiengottesdienst live dabei ist. Die 
Einladung hierfür folgt in den nächsten Wochen.

 

 
 Fotos: Evangelische Kirchengemeinde

Katholische Seelsorgeeinheit Bad Herrenalb 
St. Bernhard Bad Herrenalb - St. Lukas Dobel - 
St. Theresia Lo�enau

Internet: www.se-badherrenalb.drs.de
Kath. Pfarramt Bad Herrenalb
Pfarrer Matthias Weingärtner
Dobler Straße 41, 76332 Bad Herrenalb
Tel. 07083 52103
E-Mail: matthias.weingaertner@drs.de
Simone Schmidt, Sekretariat
Tel. 07083 52100
E-Mail: stbernhard.badherrenalb@drs.de
Geänderte Bürozeiten während der Sommerferien:
Sie erreichen uns telefonisch oder per E-Mail. 
Der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört.

Donnerstag, 15.08. – Mariä Aufnahme in den Himmel
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest Mariä Aufnahme 
in den Himmel in St. Bernhard Bad Herrenalb
mit Kräuterweihe

Samstag, 17.08.
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Lukas Dobel

Sonntag, 18. – 20.08. Sonntag im Jahreskreis
09.15 Uhr Sonntagsgebet in St. Theresia Loffenau
10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
16.00 Uhr Andacht im Kurpark Bad Herrenalb

Dienstag, 20.08.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet in St. Bernhard Bad Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb

Freitag, 23.08.
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Bernhard Bad 
Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb

Sonntag, 25.08. – 21.09. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in St. Bernhard 
Bad Herrenalb
16.00 Uhr Andacht im Kurpark Bad Herrenalb

Patroziniums-  
  Gottesdienst 

am 25. August 2024 

um 10 Uhr  

in St. Bernhard  

Bad Herrenalb 

Katholische Seelsorgeeinheit Bad Herrenalb      
St. Bernhard Bad Herrenalb – St. Lukas Dobel – St. Theresia Loffenau 

 
 Foto: SE Bad Herrenalb
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NOTDIENSTE DER  
ÄRZTE UND APOTHEKEN
Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg
Balger Straße 50
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

Notfallpraxis Rastatt
Klinikum Mittelbaden – Klinik Rastatt
Engelstr. 39
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 19 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis 20 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Kinderärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg,
Balger Straße 50,
Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, 
Freitag 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 17. und Sonntag, 18. August
Kleintierpraxis Häfele
Rheinstr. 15, 76437 Rastatt (Ottersdorf )
Telefon: 07222 1662828

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 15. August
Wendelinus-Apotheke Weisenbach, Telefon 07224 
991780, Am Zimmerplatz 2, 76599 Weisenbach

Freitag, 16. August
Kur-Apotheke Bad Herrenalb, Telefon 07083 92570,  
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb

Samstag, 17. August
Apotheke St. Laurentius Bad Rotenfels,  
Telefon 07225 1302, Murgtalstr. 85,  
76571 Gaggenau (Bad Rotenfels)

Sonntag, 18. August
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-Straße 12, 
Gernsbach, Telefon 07224 3806
Gottlieb-Klumpp-Str. 12, 76593 Gernsbach

Neuapostolische Kirche K.d.ö.R.

Gottesdienste

Sonntag, 18. August
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 21. August
20 Uhr Gottesdienst in Gernsbach

Vereinsnachrichten

Bezirks-Bienenzüchterverein 
Bad Herrenalb e.V.

Einladung zum Imkertreff
Wir treffen uns am Freitag, den 16. August 2024, um 18.00 
Uhr im Lehrbienenstand an der Bachhälde.
Das Thema wird sein: Abschleudern, Varroa Behandlung, 
Einfüttern sowie ein allgemeiner Erfahrungsaustausch.
Homepage: bad-herrenalb.lvwi.de
Mit freundlichen Imkergrüßen
Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein 
Lo�enau e.V.

Gartendienst
Auch in der Ferienzeit laufen die Gartendienste turnusmä-
ßig weiter. Der nächste Gartendienst findet am Freitag, den 
16. August 24, ab 16 Uhr im Lehrgarten des Obst- und Gar-
tenbauvereins, statt.

Rückblick Ferienspaß
Am Dienstag, den 06. August, veranstaltete der Obst- und 
Gartenbauverein bei bestem Wetter einen Ferienspaß-
nachmittag im Lehrgarten. Zum Pflanzen und Gärtnern ka-
men mehr als 20 Kinder zum OGV. Nach kurzer Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden Frank Dannenmaier ging es auch 
gleich ans Umtopfen von verschiedenen Kräutern wie Basi-
likum, Dill, Liebstöckel, Pfefferminze, Zitronenmelisse, Ros-
marin, Currykraut und Rucola. Auch viele kleine blühende 
Zinnien wollten in einen größeren Topf gepflanzt werden. 
Anschließend konnte sich jedes Kind ein Gipstöpfchen aus-
suchen, dieses bunt bemalen und danach mit Sukkulenten 
bepflanzen. Bei den anschließenden Wettspielen war Kraft 
und Geschicklichkeit gefragt. Beim Hindernislauf musste 
man mit einem Apfel auf dem Löffel sicher und schnell über 
die Hindernisse ins Ziel kommen. Beim Wassertragen sollte 
so schnell wie möglich eine bestimmte Menge Wasser ins 
Ziel gebracht werden, was mit den „speziellen“ Eimern, die 
voller Löcher waren, Schnelligkeit erforderte, aber trotz-
dem für sehr viel Spaß sorgte. Beim Seilziehen gaben man-
che Kinder alles, um gegen die Erwachsenen zu gewinnen, 
was auch meistens klappte. Zwischendurch konnten sich 
die Kinder mit Getränken und frisch gebackenen Waffeln 
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stärken. Herzlichen Dank an alle kleinen Gärtner/-innen, 
die am Ferienspaß teilnahmen. Vielen Dank auch an alle 
Helfer/-innen vom Obst- und Gartenbauverein, die diesen 
Nachmittag möglich machten.

 
 Fotos: Elke Borscheid

Gartenkalender für die 33. Kalenderwoche

Kürbisfrüchte richtig behandeln
Wenn Sie sehr große Exemplare ernten wollen, achten Sie 
darauf, dass die Kürbispflanzen nicht mehr als zwei Früchte 
tragen. Unterlegen Sie die Früchte am besten mit Dachzie-
geln oder flachen Steinen, um sie vor Bodenfeuchtigkeit zu 
schützen. Wussten Sie eigentlich, dass der Kürbis die größ-
te Beere der Welt ist?

Petersilie säen
Jetzt ist ein günstiger Zeitpunkt, um Petersilie auszusäen. 
Durch das zügige Wachstum haben Schädlinge, die die 
Wurzeln befallen, kaum eine Chance. Im kommenden Früh-
jahr sind die Pflanzen dann kräftig genug, um den Schad-
erregern genügend Widerstand entgegenzusetzen. Übri-
gens: Petersilie enthält weitaus mehr Vitamin C als Zitronen!

Krankheiten und Schädlinge an Beerenobst
Bei Johannisbeeren, Jostabeeren und Stachelbeeren ster-
ben im Laufe des Sommers immer wieder einzelne Triebe 
ab. Die Ursache können Infektionen durch die Rotpustel-
krankheit oder ein Befall mit dem Johannisbeerglasflügler 
sein. Schneiden Sie absterbende oder bereits dürre Trie-
be bis ins gesunde Holz zurück und verbrennen Sie das 
Schnittholz am besten. Beim Entfernen von ganzen Trieben 
keine Stummel stehen lassen.

Schnittmaßnahmen an Sommerhimbeeren
Besonders in durch Rutenkrankheit geschädigten Bestän-

Herausgeber: 
Gemeinde Lo� enau, Tel. 07083 9233-0, 
Gemeinde@Lo� enau.de, 
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Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, 
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Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 

Montag, 19. August
Alte Hof-Apotheke, Telefon 07221 24925,  
Lange Str. 2, 76530 Baden-Baden (Innenstadt)

Dienstag, 20. August
Augusta-Apotheke am Augustaplatz, Telefon 07221 
24537, Ludwig-Wilhelm-Platz 3, 76530 Baden-Baden 
(Innenstadt)

Mittwoch, 21. August
Sophien Apotheke, Telefon 07221 2816444,  
Sophienstr. 4, 76530 Baden-Baden (Innenstadt)

Donnerstag, 22. August
Bäder-Apotheke Baden-Baden, Telefon 07221 24056, 
Gernsbacher Str. 34, 76530 Baden-Baden (Innenstadt)

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Telefon 07224 1820
Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung.

Psychologische Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche / Fachdienst Frühe Hilfen  
für Kinder von 0 bis 3 Jahren des Landkreises Rastatt
Hauptstr. 36 b, 76571 Gaggenau, Tel. 07225 988992255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12.30 Uhr, Telefon 07224 990479

Sozialstation Gernsbach e. V.
Eisenlohrstraße 23,  Gernsbach,
Telefon 07224 1881, Fax 07224 2171
Büroöffnungszeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern und Pfleger

Samstag, 17. und Sonntag, 18. August
Carmen Hahn, Sieglinde Kraft, Frank Bieler, 
Dominik Sämann, Regina Ebner, Olga Sotow, 
Sabrina Dinter, Max Unger, Sandra Gerstner.

Alle Angaben ohne Gewähr
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den sollten die abgetragenen Ruten sofort entfernt werden. 
Dadurch können sich die Jungruten besser entwickeln.

Obstschnitt
Ab Mitte August können auch kritische Obstarten wie Wal-
nuss und Kiwi geschnitten werden, ohne zu bluten. Auf ei-
nen Wundverschluss kann man verzichten.

Schnittmaßnahmen an Kiwi
Kiwipflanzen ranken sehr stark und bilden oft meterlange 
Triebe. Zu stark wuchernde vegetative Triebe einkürzen 
oder ganz entfernen. Die fruchttragenden Triebe werden 
auf 4 - 6 Blätter nach der letzten Frucht eingekürzt. Generell 
werden gleichzeitig die kleinen und schlecht ausgebilde-
ten Früchte entfernt, bei starkem Behang muss auch darü-
ber hinaus eine Ausdünnung der Früchte erfolgen.

Kohlhernie
Welken Ihre Kohlpflanzen und zeigen sie Blattverfärbun-
gen, kann die Ursache Kohlhernie sein. Letzte Gewissheit 
haben Sie, wenn die Wurzeln deutliche tumorartige Wu-
cherungen zeigen. Da die Wurzeln reich an infektiösen 
Dauersporen sind, müssen Sie kranke Pflanzen sofort ver-
nichten. Es gibt auch tolerante Sorten.
Welkesymptome können ebenfalls durch Drahtwürmer 
hervorgerufen werden. Bei diesen Schädlingen zeigen sich 
im Wurzelbereich deutliche Fraßspuren. Gräbt man im Bo-
den, entdeckt man die braun gefärbten, etwa 2 bis 3 cm 
langen Larven. Da deren Entwicklung bis zum erwachsenen 
Tier, dem Schnellkäfer, mehrere Jahre dauert, treten auch 
die Fraßschäden im Boden über mehrere Vegetationsperi-
oden auf. Sie können die Schädlinge bekämpfen, indem Sie 
Kartoffelscheiben oder Möhrenstücke als Köder im Boden 
verteilen und die Larven dann regelmäßig absammeln.

Apfelwickler
Nun fliegt die zweite Generation des Apfelwicklers. Greifen 
Sie auch auf die erprobten Fanggürtel aus Wellpappe zu-
rück (siehe Monat Juni) und beachten Sie die Warndienste 
der Landwirtschaftsämter.

Turn- und Sportverein 
Lo�enau 1911 e.V.

Abteilung Fußball

 
 Foto: TSV Loffenau

Bezirkspokal: TSV Loffenau - FV Ötigheim
Nach dem 2:0-Erfolg gegen den FV Steinmauern am ver-
gangenen Samstag, empfangen wir zur 2. Runde des Be-
zirkspokals den FV Ötigheim.
Das Spiel findet am 18.08.2024 ab 16:00 Uhr in Loffenau statt.
Wir freuen uns über zahlreiche Unterstützung!

Mädchenfußball:   
Spielgemeinschaft mit dem SV Bad Herrenalb
Seit einiger Zeit trainiert eine altersgemischte Mädchen-
fußballgruppe immer freitags in Loffenau. Den Mädels 
macht es großen Spaß und es bestand der Wunsch, sich 
mit gleichaltrigen Mädels zu messen. Zur neuen Saison 
2024/2025 melden wir eine B- und eine C-Juniorinnen-
Mannschaft in Spielgemeinschaft mit unseren Nachbarn 
des SV Bad Herrenalb. Neben gemeinsamen Trainingsein-
heiten sowie Testspielen und Turnieren als JSG (gegen den 
FV Malsch, in Bad Herrenalb oder in Linkenheim) stehen uns 
zusammen, für beide Altersklassen der Juniorinnen ausrei-
chend Spielerinnen zur Verfügung, um ab September 2024 
eine Saison im Badischen Fußballverband zu spielen.
Die Mädels und das Trainerteam, bestehend aus Sebastian, 
Melanie und Anna-Lena, freuen sich auf die neue Heraus-
forderung und Chance und hoffen auf Unterstützung der 
Vereine/Vereinsmitglieder.
Gleichzeitig freuen wir uns immer über Zuwachs. Interes-
sierte Mädels auch ohne Fußballerfahrung sind jederzeit 
herzlich willkommen. Aktuell sind die Trainingszeiten: 
Montags 18.00 Uhr in Bad Herrenalb und freitags 18.00 Uhr 
in Loffenau.

 
 Foto: TSV Loffenau

Neuzugänge für die Saison 2024/25
Im Rahmen der Mannschaftspräsentation konnte unser TSV 
Loffenau seinen Fans insgesamt 14 Neuzugänge vorstellen.

 
 Foto: TSV Loffenau
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Unser Trainer Daniel Nischke darf folgende Neuzugänge 
begrüßen: Keanu Güler (spielender Co-Trainer, SV Otte-
nau), Emre Gürbüz (FC Oberstrot), David Krieg (SV Otte-
nau), Marius Mahler (SV Staufenberg), William Brüstle (FC 
Gernsbach), Nicolas Rudolf, Florian Ammann, Robin Müller, 
Stefan Pahlke (alle FC Alemannia Eggenstein), Sören Krieg 
(FC Obertsrot), Ben Fugger, Kenny Hurrle, Jonathan Ahrens, 
Mika Möhrmann (alle eigene Jugend).
Herzlich willkommen in unserem Verein. Wir wünschen 
eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison!

VdK Ortsverband 
Bad Herrenalb-
Dobel-Lo�enau

Der VdK kämpft für seine Mitglieder!

Kontakt zum Ortsverband:
Über den Stellvertreter, Lothar Schweitzer, 0151 59490298 
sowie über die nachfolgende E-Mail: lschweitzer@arcor.de 
zu kontaktieren.
Sozialberatungstermine für das Jahr 2024 in Bad Herrenalb 
finden weiter nur telefonisch unter der Rufnummer: 07084 
5929648, mit unserem Sozialberater Herrn Dr. Käfer statt. 
Hinweis: Sozialberatung ist nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden.
Sozialrechtsberatung ist nur für Mitglieder. VdK erkämpft 
vor Gericht höheren Pflegegrad.
Von: Jörg Ciszewski
Die Pflegekasse einer schwerbehinderten Frau zieht alle 
Register, um der 78-Jährigen den Pflegegrad 3 vorzuenthal-
ten. Erst vor dem Sozialgericht lenkt die Kasse ein, nachdem 
der VdK einem faulen Kompromiss nicht zugestimmt hatte.
Erhöhung des Pflegegrads abgelehnt. Erika M. leidet seit 40 
Jahren an der seltenen Tumorerkrankung Hippel-Lindau-
Syndrom, wegen der sie schon viele Male am Rücken und 
am Kopf operiert werden musste. Chronische Schmerzen 
am ganzen Körper sind eine Folge davon. Die Berlinerin ist 
pflegebedürftig und lebt allein. Nach einer weiteren Ope-
ration an der Wirbelsäule verschlechterte sich im Frühjahr 
2022 ihr Gesundheitszustand. Seit diesem Eingriff ist sie 
teilweise querschnittsgelähmt und inkontinent. Deshalb 
beantragte sie die Höherstufung ihres Pflegegrads von 2 
auf 3. Doch die Pflegekasse lehnte ab. Ihr Widerspruch da-
gegen blieb erfolglos. Daraufhin wandte sie sich verzwei-
felt an den VdK Berlin-Brandenburg.

VdK Berlin-Brandenburg klagt gegen die Ablehnung
Julia Flint-Ayadi, Leiterin der Rechtsabteilung des Externer 
Link: VdK Berlin-Brandenburg, war nach dem Gespräch mit 
Erika M. klar, dass die bisherige pflegerische Versorgung 
nicht mehr ausreicht. Deshalb klagte sie gegen die Ableh-
nung. Das Gericht veranlasste eine ärztliche Begutachtung. 
Aus dem Gutachten ging hervor, dass die Seniorin Beine 
und Arme kaum noch bewegen kann, deshalb zu Hause 
häufig stürzt und auch mit den Händen nicht mehr richtig 
zugreifen kann. Die Frau brauche täglich pflegerische Hil-
fe, etwa beim An- und Ausziehen sowie beim Kochen und 
der Wohnungsreinigung. Der Pflegegrad 3 sei insbesonde-
re deshalb gerechtfertigt, weil die Patientin aufgrund ihrer 
Erkrankungen und der persönlichen Situation unter Zu-

kunftsängsten und Depressionen leide. Diese Punkte seien 
von der Pflegekasse bei der Beurteilung nicht berücksich-
tigt worden, hätten aber in diesem Umfang schon mindes-
tens seit der Antragstellung vorgelegen, so die Gutachterin.

„Pflegekasse nutzt Notlage rücksichtslos aus“

In ihrer Reaktion darauf stellte die Pflegekasse den Pflege-
grad 3 nicht mehr in Frage. Sie schrieb aber, im Nachhinein 
ließe sich nicht mehr klären, ob die Versicherte schon bei 
der Beantragung unter Depressionen gelitten habe. Die 
Pflegekasse schlug deshalb vor, den Pflegegrad 3 nicht mit 
Wirkung ab Antragstellung (8. Juli 2022) anzuerkennen, 
sondern erst ab der ärztlichen Begutachtung im Februar 
2024 – also 19 Monate später. Damit würde eine Pflegegeld-
Nachzahlung in Höhe von 4363 Euro wegfallen. Gleichzei-
tig erklärte die Kasse, bei einer Ablehnung ihres Vergleichs 
werde das ärztliche Gutachten langwierig geprüft.

Flint-Ayadi war empört, weil eine Verzögerung des Ver-
fahrens wegen der schlechten pflegerischen Versorgung 
schwere Auswirkungen auf die Gesundheit der Klägerin 
gehabt hätte. „Die Pflegekasse wollte rücksichtslos die 
Notlage unseres Mitglieds ausnutzen und spekulierte, 
dass die Klägerin auf Pflegeleistungen für die Vergangen-
heit verzichtet, um nicht noch länger auf eine adäquate 
Pflege warten zu müssen“, so Flint-Ayadi rückblickend. Sie 
kündigte einen Eilantrag an, wenn die Pflegekasse nicht 
innerhalb einer Woche ein Anerkenntnis abgeben sollte. 
Vergleich zugestimmt. Die Krankenkasse stellte sich weiter 
quer, bis das Gericht einen Vergleich vorschlug, dem beide 
Seiten zustimmten: Der Pflegegrad 3 wurde schließlich von 
der Pflegekasse rückwirkend ab Dezember 2022 gewährt. 
Demzufolge steht der heute 80-Jährigen eine Nachzahlung 
für den Zeitraum bis April 2024 in Höhe von 3941 Euro zu. 
Seit Mai dieses Jahres erhält sie mit dem höheren Pflege-
grad 573 Euro Pflegegeld, anstatt wie bisher 332 Euro.

Aktenzeichen: S 209 P 391/23

75 Jahre VdK Ortverband Bad Herrenalb

Der Vorstand sieht ständig voraus, aber 75 sind ein Grund zu 
feiern und einen Rückblick auf die letzten Jahre zu machen.

75 Jahre wollen wir gemeinsam mit allen Mitgliedern fei-
ern, dafür haben wir uns eine Lokalität ausgesucht, die bar-
rierefrei und für alle genügend Platz bietet.

Natürlich bedeutet das auch einige Vorbereitungen und 
Arbeit, die der Vorstand allein nicht stemmen kann. So 
wünschen wir uns Mitglieder, die uns bei den Vorbereitun-
gen unterstützen möchten. Schön wäre es, wenn sich Mit-
glieder finden, die mithelfen, den Raum sowie die Tische 
zu dekorieren. Hilfen, die sich zum Bestuhlen sowie zum 
Abbau bereit erklären, würden uns sehr freuen!

Gemeinsam sind wir stark und können viel leisten.

Bitte melden Sie sich und helfen, dass es eine schöne Feier 
wird und wir stolz sagen können: Der VdK kann’s.

Mitglied werden. Denn wir sind viele! Werden auch Sie Mit-
glied: Unter vdk.de „Mitgliedschaft“ finden Sie alle weiteren 
Informationen!


